
ISSN 0939-9135

In der Spielzeit 2017/2018 gestalten 
und präsentieren sich erstmals das 
Landestheater Eisenach und die Thü-
ringen Philharmonie Gotha-Eisenach 
gemeinsam. Das Landestheater Eisen-
ach setzt mit seinen Sparten Ballett und 
Junges Schauspiel in Zusammenarbeit 
mit der Thüringen Philharmonie sowie 
dem Staatstheater Meiningen und dem 
Theater Rudolstadt wesentliche kultu-
relle Akzente für Thüringen. Zusätzliche 
Gastspiele garantieren dem Publikum 
insgesamt einen vielseitigen Spielplan. 
Die Thüringen Philharmonie Gotha-
Eisenach begleitet die Ballette, spielt 
Sinfoniekonzerte und besondere Kon-
zertprogramme. Das Meininger Staats-
theater präsentiert Musiktheater, regel-
mäßig auch in Kooperation mit dem 
Eisenacher Ballett, wie in „The Rocky 
Horror Show“. Das Theater Rudolstadt 
zeigt in Eisenach Schauspiel für ein  
erwachsenes Publikum. Im Austausch 
tritt das Eisenacher Kinder- und Jugend-
theater regelmäßig in Rudolstadt auf.

Spielzeit-Höhepunkte des Landes-
theaters Eisenach

Vom 26. Mai bis 3. Juni 2018 zeigt 
die Eisenacher Ballettwoche am Lan-
destheater die Vielfalt des Balletts in 
Thüringen im internationalen Kontext. 
Das Programm beginnt mit der Urauf-
führung von „On the Edge“ – einer Per-
formance des Eisenacher Ballettchefs 
Andris Plucis und des Intendanten des  
Nationaltheaters Weimar, Hasko Weber. 
Anschließend ist das international  
renommierte Ballett des Theaters Basel 
mit den Choreographien von Hofesh 
Shechter und Brian Arias zu Gast. Eine 
Ballett-Gala präsentiert Aufführungen 
der Thüringer Kompanien aus Nordhau-
sen, Gera und Eisenach. Zusätzlich 
werden die laufenden Produktionen des 
Eisenacher Balletts gezeigt.

Das „Junge Schauspiel“ widmet sich unter 
dem Motto „Theater ist ein Lebensmit-
tel“ dem Kinder- und Jugendtheater. 
Erfolgreich startete es in die Spielzeit 
mit „Die Leiden des jungen Werther“ 
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nach Johann Wolfgang von Goethe. Das mobile 
Klassenzimmerstück „Out! – Gefangen im Netz“ 
von Knut Winkelmann fragen Schulen in ganz 
Thüringen an, um die Schüler für die Problematik 
des Cybermobbings zu sensibilisieren. Weitere 
mobile Produktionen für jüngere Kinder wie „Die 
Duftsammlerin“ oder „Post für den Tiger“ reisen 
direkt zum kleinen Publikum. „Der Junge mit 
dem Koffer“ beschäftigt sich mit dem Thema 
der Flucht unbegleiteter Jugendlicher und wird 
multimedial erweitert durch das filmpädago-
gische Projekt „Vom Ankommen und Zurück-
lassen“ des Syrischen Regisseurs Jean Houro. 

Im Musical „FAME“ treten die Sparten Ballett 
und „Junges Schauspiel“ gemeinsam mit Musi-
calgästen und talentierten Laiendarstellern aus 
Eisenach auf. Als Abschlusspremiere beendet 
es als kraftvoller Ausdruck der Leistungsfähig-
keit des Landestheaters Eisenach die Spielzeit 
2017/2018. 

Thüringen Philharmonie – ein vielseitiges  
Orchester

Die Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach 
vereint die tief verwurzelten Musiktraditionen 
zweier bedeutender Städte in Thüringens ein-
zigartig dichter, historisch gewachsener Kul-
turlandschaft. Die Geschichte des im August 
2017 fusionierten Klangkörpers reicht bis ins  
17. Jahrhundert zurück. Sie beginnt mit höfischen 
Ansprüchen an Repräsentation und geistiger 
Fortbildung und kennt eine Vielzahl namhafter 
musikalischer Persönlichkeiten wie Johann  
Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann, Anton 
Benda, Louis Spohr oder Franz Liszt, die das 
Kulturleben beider Städte mitgeprägt haben.

Vielseitig ist das Repertoire der neuen Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach unter Lei-
tung von Russell Harris. Es spannt den Bogen 
über nahezu alle musikalische Epochen vom 
Barock über Klassik und Romantik bis hin zu 
zeitgenössischer Musik und schließt neben sin-
fonischer Literatur auch das Musiktheater und 
die Filmmusik ein. Es ist ein vielseitiges Orches-
ter für Eisenach und Gotha und die gesamte 
Westthüringer Region.

Das Orchester erfüllt ein breites Aufgaben-
spektrum, zu dem an beiden Standorten sowohl 
anspruchsvolle Sinfoniekonzerte als auch 

unterhaltsame Klassik gehören, ebenso wie  
Familien- und Musikvermittlungsprogramme für 
Zuhörer schon ab null Jahren, die Begleitung 
von Ballettproduktionen und die Gestaltung 
kammermusikalischer Konzerte. Das vielfältige 
und attraktive Konzertangebot bereichert die 
Lebensqualität in der Region und ist Anzie-
hungspunkt für Touristen. 

In der Saison 2017/2018 stehen unter anderem 
so opulente Meisterwerke wie Gustav Mahlers 
4. Sinfonie G-Dur, Sergej Rachmaninows Kla-
vierkonzert Nr. 2 oder Dmitri Schostakowitschs 
Sinfonie Nr. 12 auf dem Programm. In ihren  
Solokonzerten trifft die Thüringen Philharmonie 
auf herausragende Solisten wie den Pianisten 
Amir Tebenikhin (mit Johannes Brahms‘ Kla-
vierkonzert Nr. 1) und den 1. Solo-Bassisten der 
Berliner Philharmoniker Janne Saksala (mit dem 
Kontrabasskonzert Nr. 2 von Giovanni Botte-
sini). Liebhaber der leichten Muse können sich 
auf ein beschwingtes Rosenmontagsprogramm 
freuen; kurz vor der Sommerpause entfachen 
Arien aus Oper und Musical „Von La Scala zum 
Broadway“ das Fernweh.

Regelmäßige Einladungen zu Gastspielen auf 
Konzertbühnen in der Region, in den musika-
lischen Zentren Deutschlands sowie im Aus-
land ergänzen das abwechslungsreiche Pro-
gramm und sind eine zusätzliche Bestätigung 
für das weitreichende Ansehen des Orchesters. 
So wird die Thüringen Philharmonie Gotha- 
Eisenach den hervorragenden Ruf des Musik- 
landes Thüringens auch in der Spielzeit 2017/ 
2018 unter anderem in der Alten Oper Frankfurt, 
in Wiesbaden, Bad Kissingen, Bayreuth und 
Salzburg vertreten können. 

· Weitere Angebote des Landestheaters Eisen-
ach und den detaillierten Spielplan finden Sie 
unter: www.landestheater-eisenach.de

· Weitere Angebote der Thüringen Philharmonie 
Gotha-Eisenach und den detaillierten Konzert-
plan finden Sie unter: www.thphil.de
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Szene aus dem Ballett „Dornröschen“ mit Amanda Schnettler-Fernández und Shuten Inada
 Foto: Carola Hölting

Orchester der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach Foto: Thomas Wolf


